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SeitJanuar 1994 finden Sie in unserer
Fachzeitschrift die Rubrik «150 Jahre - Wir
stellen vor». Eva Johnerbesucht für uns die

Regional- respektive Sektionspräsidenten

und die eine Präsidentin. (Wo bleibt da die

Frauenquote?) Dabeibemühtsie sich, im

schriftlichen Bericht ein Bildzuzeichnen

vomjeweiligen Arbeitsort, von ihrem

Gesprächspartner, der-partnerin, undzwar
nichtnurals Berufspersönlichkeit. Sie stellt

Fragen nach den Ideen undMotivationen, die zum Engagement im

Heimwesen führen, aberauch nach Visionen undZukunftswünschen.

VollerEindrücke kehrtsiejeweils von ihren Besuchen an die

Schreibmaschine zurück, undjeden Monat warte ichgespannt aufdas

Kuvertmit ihrem Text. Eva Johnerbringt ein feines «Gspüri» mit für diese

Arbeit, die richtige Frau am richtigen Platz.

«Wirstellen vor» ist eine Jubiläums-Serie mit Gegenwartsbezug. Wohl ist

es angepasst, anlässlich eines 150. Geburtstags im Archivzu stöbern.

Dabei fällt mir im Vergleich von damaiszu heute vorallem auf:

wie sehrsich doch die Anliegen gleichen. Beispielsweise finden Sie in

diesem Heft die Eröffnungsrede, die WaisenvaterHofer vor 100Jahren

anlässlich derdamaligen Jahrestagung hielt. Weitere Texte aus

vergangenen Zeiten werden wir ihnen im Verlaufe desJahres vorlegen.

Sie werden staunen, wie ähnlich die Titel lauteten. Nur das

dahinterstehende Erfahrungswissen hatsich doch in vielen Belangen wesentlich

geändert. Der Vergleich lohntsich. PauiSondereggerhat in seinem

Beitrag «Vom PatriarchatzurKooperation - Führungsphilosophie im

Wandel» (Heft 1/94) eine solch vergleichende Entwicklung aufgezeigt.

Erging den Weg von damalszu heute.

Auch wir wollen nicht in der Vergangenheit verhaftetbleiben. «Wir

stellen vor» ist unserSchrittzum Jubiläumsjahr in die heutige Zeit.

Weiche Gedankenwelt finden wirbeiden Heimleitern und

Heimleiterinnen, die sich mit den Sorgen undFreuden des ausgehenden

20. Jahrhunderts konfrontiertsehen? Weiche Problemepacken sie

wie an? Weiche Bedeutung hat derHeimverbandSchweiz fürsie

heute? «Wirstellen vor» istnichtnureine Porträt-Serie, sondern eine

Möglichkeitzum Erfahrungsaustausch.

«Wir dürfen nicht als Masken der Vergangenheit, nicht als Gespenster

des Gewesenen operieren. Wirkönnen die Wahrheit des Vergangenen

nur ergreifen, wenn wirsie in derErscheinung verwandein. Dann erst

bindetsich die Tiefe der Überlieferung an die Zukunft» (K. Jaspers).

Mit herzlichen Grössen

ihre
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